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30.10.06   

Vortrag und Diskussion:  
Bettler in Berlin und St. Petersburg. Hypothesen zum Vergleich (Maria Kudryavtseva)  

In der ersten als Workshop konzipierten Sitzung stellt Maria Kudryavtseva einige Hypothesen zum 
Vergleich von auf den ersten Blick sehr unterschiedlichen Phänomenen wie Betteln im heutigen 
Russland und in Deutschland zur Diskussion.  
 
Maria Kudryavtseva ist Doktorandin am Institut für Europäische Ethnologie. 
20.11.06   

Vortrag: International Protest Movements in Eastern Europe (Olga Aksyutina, Moskau) 

Wie funktionieren Protestbewegungen, die sich als Teil einer internationalen Bewegung verstehen, in 
Osteuropa? Olga Aksyutina vergleicht so genannte DIY Cultures in Städten des „alten“ und „neuen“ 
Europa. 
 
Olga Aksyutina ist wissenschaftliche Mitarbeiterin am Centre for Civilizational and Regional Studies 
der Russischen Akademie der Wissenschaften und zur Zeit INTAS Post-Doc Fellow am Institut für 
Europäische Ethnologie.  
(auf englisch) 

18.12.06   

Text und Diskussion: Multiple Modernities (Vorbereitung: Anika Keinz / Cordula Gdaniec) 

Vergleichende Stadtforschung in ost- und westeuropäischen Städten stößt häufig auf das Problem 
der Theoretisierung von Moderne und Spätmoderne. Mittels des Konzepts der „multiple modernities“ 
möchten wir diese Dichotomie zwischen „westlicher Spätmoderne“ und „östlicher Moderne“ kritisch 
diskutieren. Grundlage der Diskussion sollen sowohl verschiedene Texte als auch Erfahrungen aus 
den einzelnen Forschungsprojekten sein. 
 
Text: Bauman, Z. (1993). "Auf der Suche nach der postkommunistischen Gesellschaft - das Beispiel 
Polen." Soziale Welt 44: 157-176.   
 
22.01.07 

Film: Megapolis Moskau: die russische Hauptstadt zwischen Multikultur und Russifizierung. 
Künstlerische Annäherungen. Ein Dokumentarfilm (30 Min) entstanden als Teil des 
Forschungsprojekts Urbane Kultur und ethnische Repräsentation – Berlin und Moskau auf dem Weg 
zur world city? [Themenfeld Kunst und Ethnizität / http://www2.hu-berlin.de/ethno/] 
 
Diskussion über Perspektiven neuer Projekte und Zusammenarbeit unter den einzelnen Instituten 
19.02.07  

Vortrag: Flea Markets as Mirror of Society: Potentials and problems of a comparative study of flea 
markets in St. Petersburg and Berlin (Oleg Pachenkov / Lilia Voronkova) 
 
In diesem Vortrag wird die Hypothese diskutiert, dass Flohmärkte als Spiegel der gesellschaftlichen, 
ökonomischen und kulturellen Praktiken der jeweiligen Gesellschaft fungieren, in der sie sich 
befinden. Der Vergleich desselben Phänomens in unterschiedlichen Gesellschaften bietet noch 
größere Möglichkeiten der Untersuchung, gleichzeitig auch methodologische Herausforderungen.  
 
Oleg Pachenkov und Lilia Voronkova sind wissenschaftliche Mitarbeiter am Centre for Independent 
Social Research in St. Petersburg. Oleg Pachenkov ist zurzeit Stipendiat der Alexander von 
Humboldt Stiftung in Berlin.  
(auf englisch)   
 


